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1. Frauen
gegen

TSG Harsewinkel 

1. Herren
gegen

HSV Minden-Nord

Samstag, den 1. April 2017
Ausgabe 13 - Saison 2016/17



Spiel gegen den TSG Altenhagen-Heepen II (35:25)

Abwehr gewinnt Spiele: Nach 
dem dritten Heimspiel in folge, 
welches wir souverän mit zehn 
Toren gewonnen haben, kann 
man ganz klar sagen, dass diese 
Aussage zu 100% zutrifft. Keine 
Bange, das werde ich gleich na-
türlich noch erläutern.

Fangen wir vorne an: das 
Hinspiel gegen Altenhagen war 
vermutlich unser schlechtestes 
Saisonspiel. Wir hatten also et-
was gutzumachen und haben uns 
dementsprechend auch einiges 
für das Spiel vorgenommen. Die 
erste Halbzeit lief sehr ausgegli-
chen ab, kein Team konnte kurz-
zeitige Führungen nutzen um 
sich etwas abzusetzen. Glückli-
cherweise hatten wir unsere er-
ste richtig gute Phase zum Ende 
der Halbzeit. 16:13 war dann der 
Halbzeitstand, der aber auch an-
dersrum hätte ausfallen können, 
zumal wir nach 15 Minuten noch 
7:9 hinten lagen. 

In der zweiten Halbzeit haben 
wir dann Zement angerührt und 
setzten uns durch unsere schnel-
le 1. und 2. Phase vorentschei-
dend ab. Fuchs und Sven hatten 
mit jeweils sechs Toren beide 
einen erheblichen Anteil an dem 
am Ende dann doch deutlichen 

Heimsieg. Die Spannung war 
dann auch raus da Altenhagen 
vorne keinerlei Lösungen gegen 
unsere sehr gut aufgelegte 3:2:1 
Deckung fand. Ein Sonderlob 
geht an dieser Stelle auch an Rü-
diger raus, der bedingt durch die 
Ausfälle dieser Saison sofort ein-
gesprungen ist und unserer De-
ckung den dringend nötigen Halt 
gibt! DANKE!

Damit schließt sich dann auch 
der stilistische Kreis und wir sind 
bei meinem Eröffnungsstatement 
angekommen. Abwehr gewinnt 
Spiele. 

Vergleicht man das Hinspiel 
mit dem Rückspiel fällt eine Be-
sonderheit direkt auf, Malte und 
Rüdiger haben beim Rückspiel 
alles aus der Mitte weggeräumt 
und keinerlei Torgefahr zugelas-
sen. 

Im Hinspiel haben Yannick und 
Ich uns den #*/?*“ aufgerissen im 
Mittelblock und nur gute 37 Tore 
zugelassen. Damit muss man na-
türlich gewinnen, aber wenn vor-
ne keiner mal die Verantwortung 
übernimmt, ist es hinten nicht zu 
Retten. Ich weiß nicht wer vorne 
die Fäden in der Hand hält, aber 
der Trainer sollte sich mal [...] 







[...] überlegen, ob er sich nicht 
nach jemandem neues umguckt. 
Vielleicht mal einem Materialspie-
ler oder dem Majestro den Takt-
stock in die Hand geben. Zusam-
mengefasst sollte derjenige nach 
den Leistungen der Vergangen-
heit einfach weniger vorne spie-
len und mehr versuchen Hinten 
die Gegner kaltzustellen.

Denn wie wir gelernt haben, 
richtig erkannt ich werde mein 
Eröffnungsstatement auch am 
Schluss verwenden, Abwehr ge-
winnt Spiele. 

Torschützen: Heiko Breuer 

(9/3), Niels Fuchs, Sven Esler (je 
6), Malte Ames, Jonas Schäkel 
(je 4), Matthias Lampe und Janik 
Römbke (je 3)

   The Wolf

Spiel bei der HSG EURo (27:27)

Vor dem Spiel hieß es: Platz 
11 gegen Platz 2. Hätte man sich 
an der Tabelle orientiert, so hätte 
man gewiss auf den TuS gesetzt.

Doch uns war schon vor dem 
Spiel bewusst: Das wird kein 
leichtes Spiel. Denn während die 
HSG EURo noch jeden Punkt ge-
gen den Abstieg benötigt, hat der 
TuS keine realistischen Aufstiegs-
chancen mehr. So lag die höhere 
Motivation gewiss auf der Seite 
der HSG.

Die erste Halbzeit gestalte-
te sich über die Zwischenstände 
6:6 in der 11. Minute, 10:10 in 
der 22. Minute bis hin zum 13:13 
in der 27. Minuten ausgeglichen. 
Während die HSG in den letzten 
drei Minuten der ersten Spielhälf-
te drei Tore erzielen und wir kein 
Tor verbuchen konnten, trennte 
man sich mit 16:13 in die Halb-
zeitpause.

Nach dem Seitenwechsel verli-
ef die Partie ähnlich eng wie in der 
ersten Halbzeit. Zunächst gelang 



uns beim Stand von 21:20 in der 
45. Spielminute und beim 23:22 
in der 48. Minute leider nicht der 
Ausgleichstreffer. Zum ersten 
Mal nach dem 13:13 in der ersten 
Halbzeit erzielten wir in der 54. 
Spielminute den Ausgleich durch 
Heiko, der auch den darauffol-
genden 25:26-Führungstreffer 
erzielte. 

Dadurch gingen wir zum ersten 
Mal in diesem Spiel in Führung. 
Doch leider hielt die erarbeite-
te Führung nicht lange, denn in 
der 60. Minuten erlebte das Spiel 
seinen Höhepunkt. Bei einer ab-
gelaufenen Zeit von 59:30 Minu-
ten erzielte die HSG den 27:26 
Führungstreffer. Nach nur 17 Se-
kunden konnten wir durch Malte 
Ames zum 27:27 ausgleichen. 

Die HSG hatte nun noch 13 Se-
kunden Zeit doch noch 2 Punkte 
zu Hause behalten zu können. 
Dementsprechend führten sie die 
Mitte schnell aus. An dieser Stelle 
sei gesagt, dass das Lahder Tor 
zu diesem Zeitpunkt leer stand 
und der Ball dort gewiss durch 
einen präzisen Wurf hätte unter-
gebracht werden können. Doch 
glücklicherweise erkannten dies 
die Spieler der HSG nicht und 
stürmten somit, der letzten Hoff-
nung getrieben, auf unser Tor zu. 
Es gelang uns offensichtlich nicht 
den anstürmenden Spieler regel-

konform zu stoppen. Die Folge: 
Siebenmeter!

Während sich die HSG zu die-
sem Zeitpunkt schon über min-
destens einen Punkt freuen konn-
ten, versuchte Coach Timo mit 
dem Torwartwechsel (Christoph 
für Gerrit) den Druck auf den Sie-
benmeter-Schützen zu erhöhen. 
Anscheinend gelang ihm das, 
denn der letzte Wurf des Spiels 
prallte kläglich an Christoph ab, 
der somit den Punktgewinn für 
uns rettete.

Tore: Heiko Breuer (9/6), Malte 
Ames, Sven Esler (je 5), Matthias 
Lampe, Jonas Schäkel (je 3), Ja-
nik Römbke und Niels Fuchs (je 
1)

 Philipp Westhäuser







Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)
 1. TuS Nettelstedt II 22 146 727 : 581 39 : 5
 2. TuS Brake 22 97 667 : 570 32 : 12
 3. TuS Lahde/Quetzen 22 52 664 : 612 32 : 12
 4. HSV Minden-Nord 22 35 582 : 547 30 : 14
 5. SG Bünde-Dünne 22 22 629 : 607 25 : 19
 6. HCE Bad Oeynhausen 22 28 608 : 580 25 : 19
 7. SG Handball Detmold 22 -45 526 : 571 19 : 25
 8. TuS SW Wehe 22 -32 588 : 620 18 : 26
 9. TSG Altenhagen-Heepen II 22 -49 633 : 682 17 : 27
10. TV Sachsenroß Hille 22 -44 529 : 573 17 : 27
11. HSG EURo 22 -36 576 : 612 16 : 28
12. HT Sportfreunde Senne 22 -51 528 : 579 14 : 30
13. TuS Eintracht Oberlübbe 22 -55 566 : 621 13 : 31
14. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 22 -68 526 : 594 11 : 33



Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG EURo - TuS Lahde/Quetzen 27 : 27

HSV Minden-Nord - HT Sportfreunde Senne 31 : 30

TSG Altenhagen-Heepen II - TV Sachsenroß Hille 30 : 18

TuS Nettelstedt II - SG Bünde-Dünne 33 : 22

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II - HCE Bad Oeynhausen 24 : 28

TuS Eintracht Oberlübbe - TuS Brake 18 : 27

TuS SW Wehe - SG Handball Detmold 20 : 20

Der aktuelle Spieltag

HT Sportfreunde Senne - TuS Nettelstedt II 01.04.17

SG Bünde-Dünne - TuS SW Wehe 01.04.17

TuS Lahde/Quetzen - HSV Minden-Nord 01.04.17

TV Sachsenroß Hille - HSG EURo 01.04.17

TuS Brake - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 01.04.17

HCE Bad Oeynhausen - TSG Altenhagen-Heepen II 02.04.17

SG Handball Detmold - TuS Eintracht Oberlübbe 02.04.17







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSV Minden-Nord

12 Christoph Schäkel 1 Jan Lamprecht

32 Gerrit Marsch 87 Julian Gänz

3 Jonas Schäkel 2 Gerrit Gräper

5 Malte Ames 3 Jean-Patrick Windiks

6 Julius Linnemann 5 Alexander Röthemeier

8 Rüdiger Tebbel 7 Gian-Cedric Kroner

9 Phillip Westhäuser 8 Alexander Hoppe

11 Michael Boy 9 Marc Schilling

14 Matthias Lampe 10 Patrick Balke

15 Sebastian Busch 11 Johann Kleimann

17 Heiko Breuer 15 Mattis Betz

19 Janik Römbke 18 Mathias Hermening

20 Niels Fuchs 22 Mats Schmidt

23 Sven Esler 27 Julian Kaatze

23 Clemens Globke

Trainer Trainer
Timo Breuer Hauke Hampel

Physiotherapeut
Heinrich Fedrau

Betreuer
Marco Prange

Schiedsrichter
Axel Döring

Carsten Halw



Unser heutiger Gegner: HSV Minden-Nord

Endlich wieder ein Stadtderby! 
Und das als Top-Spiel der Lan-
desliga! Heute zu Gast: unsere 
Sportsfreunde des HSV Minden-
Nord! Die Jungs um Trainer Hau-
ke Hampel und Co-Trainer Florian 
Brinkmann spielen als Aufsteiger 
eine starke Saison. Sie streiten 
sich in der Spitzengruppe mit 
Brake und uns um den zweiten 
Platz hinter der fast schon sicher 
aufgestiegenen Zweitvertretung 
des TuS Gauselmann.

Die HSG Stemmer/Friede-
walde (+Mindenerheide) hat mit 
Linkshand Julian Kaatze (204 
Treffer) den aktuell mit Abstand 
besten Schützen der Liga im Ka-
der (aktuell Zweiter: Pascal Be-
kemeier, Eintracht Oberlübbe mit 
167 Treffern). Doch auch Mattis 
Betz strahlt von der Mitte Torge-
fahr aus. Gleichzeitig haben bei-
de eine gute Übersicht und kön-
nen ihre Mitspieler gut in Szene 
setzen. Hier muss unsere Abwehr 
ansetzten und diese Waffen des 
HSV konsequent stoppen. Dies 
gelang uns im Hinspiel über zu 
wenige Strecken der Partie.

Außerdem gilt es unser altes 
Leiden mit den überhasteten Ab-
schlüssen in den Griff zu bekom-
men. Die daraus resultierenden 

Ballverluste nutzten die Stem-
meraner vor allem über Kaatze 
und den schnellen Außen Windiks 
gnadenlos aus. 

Mit einer konzentrierten und 
engagierten Leistung bekommen 
wir unsere Revanche! Jetzt geht 
es in die heiße Phase der Sai-
son! Und wenn es auch nur noch 
um die goldene Ananas geht, so 
sollten wir alles daran setzen die 
Frucht mit einer dicken, großen 2 
zu gewinnen!

 Auf geht’s  Lahde!







Torschützen 1. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 22 155 / 78 7,0
Niels Fuchs 22 116 / 12 5,3
Jonas Schäkel 22 113 / 0 5,1
Sven Esler 21 94 / 0 4,5
Malte Ames 21 77 / 0 3,7
Matthias Lampe 21 52 / 0 2,5
Michael Boy 3 16 / 0 5,3
Janik Römbke 19 16 / 0 0,8
Julius Linnemann 5 9 / 0 1,8
Philipp Westhäuser 13 8 / 0 0,6
Jakob Prieß 5 4 / 0 0,8
Sebastian Busch 9 3 / 0 0,3
Christoph Schäkel 22 1 / 0 0,0



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Lisa & Mats

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Schäkel Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Eike Korte 30 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Kerstin Mai Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke RDF Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

Klaus Joachim Manni Heins Malte Zmann Hermann Stahlhut Herbert Klocke Fam. Helbrecht Marten Franke



1. Frauen

Spiel gegen die HSG EURo (21:22)

beim letzten Heimspiel war es 
wieder so weit, das Derby gegen 
die HSG EURo stand an und nach 
der Niederlage des vorherigen 
Wochenendes nahmen wir uns 
vor, wieder zu alter Form zurück-
zukehren.

Dieses Vorhaben schien bis 
zur 8. Minute aufzugehen, in der 
wir unseren Vorsprung durch ein-
fache Tore, eine starke Deckungs-
leistung und Fehler der gegne-
rischen Mannschaft zu einem 7:1 
ausbauen konnten. 

Die HSG EURo behielt in dieser 
Situation jedoch weiterhin einen 
kühlen Kopf, wir knickten hinge-
gen ein und so gelang es der HSG 
bis zur 21. Minute (7:10) neun 
Tore in Folge für sich zu verbu-
chen. Vor allem die Absprachen 
in der Abwehr bereiteten uns in 
dieser Phase des Spieles deut-
liche Probleme.

Wir schafften es nicht, durch 
eine zunehmend aggressivere 
Abwehr der Gegner, zu den an-
fänglich einfachen Toren zu ge-
langen. Stattdessen schlichen 
sich technische Fehler als auch 
Fehlwürfe ein, was dazu führte, 
dass wir bis zur Halbzeit kontinu-
ierlich einem 2-Tore-Rückstand 

hinterherliefen. 

Durch einen Treffer von Lisa 
B. kurz vor Halbzeitpfiff gingen 
wir mit einem 11:12 Rückstand in 
die Kabine, es war also noch alles 
drin.

In der zweiten Halbzeit (38.) 
gelang uns schließlich bei dop-
pelter Überzahl durch Lisa L. 
erstmals wieder der Ausgleich 
(15:15). Dennoch konnten wir 
dies nicht als Wendepunkt be-
titeln, da wir kurze Zeit später 
bereits wieder einem 2-3 Tore 
Rückstand hinterherliefen. 

Ein erneuter Ausgleich durch 
Antonia in der 56. Minute (21:21) 
schien jedoch noch einmal Hoff-
nung zu wecken. Über fünf Mi-
nuten konnten wir jedoch trotz 
Auszeit nicht nochmal den Ball im 
gegnerischen Tor versenken, im 
Gegensatz zur HSG. Somit stand 
nach 60 Minuten mit einem 21:22 
das endgültige Ergebnis und lei-
der auch die Niederlage fest.

Tore: Johanna Merks (4), Birte  
Haßfeld (4/2), Lisa Brase, Michel-
le Ahnefeld, Antonia Liebsch (je 
3), Lisa List und Anne Schubert 
(je 2)

  Selina Borcherding







Spiel beim TuS Eintracht Oberlübbe (30:32)

Am vergangenen Sonntag be-
stritten wir das Rückspiel aus-
wärts gegen Eintracht Oberlübbe. 
Nach den vergangenen Spielen 
hatten wir uns vorgenommen, ei-
niges wieder gutzumachen, dies 
gelang uns leider nicht.

Bereits die ersten Minuten 
gestalteten sich schwierig. Auf-
grund von Abstimmungsproble-
men in unserer Abwehr gelang es 
Oberlübbe immer wieder durch-
zubrechen oder einen Treffer aus 
der zweiten Reihe zu erzielen.

Im Angriff fingen wir uns nach 
circa 10 Minuten, sodass es bis 
zur Halbzeit, in die wir mit einem 
Tor Rückstand gingen, relativ 
ausgeglichen war.

Nach der Halbzeit versuchten 
wir weiterhin uns hinten zu sta-
bilisieren und die Angriffe erfolg-
reich abzuschließen. Wir bes-
serten uns zwar, mussten uns 
nach 60 Minuten allerdings mit 
32:30 geschlagen geben.

Tore: Birte Haßfeld (10/7), Ka-
tharina Gerzen, Johanna Merks 
(je 5), Antonia Liebsch (4), Karina 
Schenkel (3), Lisa List, Lisa Brase 
und Anne Schubert (je 1)

   Lisa List



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)
1. HSG Hüllhorst 19 70 459 : 389 31 : 7
2. SC Westfalia Kinderhaus 19 15 454 : 439 24 : 14
3. HSG EURo 19 30 458 : 428 23 : 15
4. HT Sportfreunde Senne 19 34 516 : 482 23 : 15
5. Spvg Steinhagen 19 26 422 : 396 21 : 17
6. TuS Lahde/Quetzen 19 24 464 : 440 20 : 18
7. TuS Brockhagen 19 5 485 : 480 19 : 19
8. TuS Nettelstedt 19 0 482 : 482 18 : 20
9. TuS Eintracht Oberlübbe 19 -18 452 : 470 17 : 21

10. LIT TRIBE GERMANIA 19 -38 412 : 450 16 : 22
11. HSG Rietberg-Mastholte 19 -10 414 : 424 15 : 23
12. TSG Harsewinkel 19 -138 421 : 559 1 : 37

Torschützen 1. Frauen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Birte Haßfeld 18 99 / 74 5,5
Karina Schenkel 17 93 / 30 5,5
Antonia Liebsch 19 90 / 0 4,7
Johanna Merks 18 61 / 1 3,4
Michelle Ahnefeld 18 44 / 1 2,4
Lisa Brase 17 39 / 0 2,3
Katharina Gerzen 7 12 / 0 1,7
Lisa List 17 11 / 0 0,6
Anne Schubert 19 11 / 0 0,6
Inken Lagmöller 1 2 / 2 2,0
Ilka Seele 4 1 / 0 0,3
Selina Borcherding 16 1 / 0 0,1







Der aktuelle Spieltag

SC Westfalia Kinderhaus - HSG EURo 01.04.17

TuS Lahde/Quetzen - TSG Harsewinkel 01.04.17

TuS Nettelstedt - LIT TRIBE GERMANIA 01.04.17

HSG Hüllhorst - TuS Eintracht Oberlübbe 01.04.17

HT Sportfreunde Senne - TuS Brockhagen 01.04.17

Spvg Steinhagen - HSG Rietberg-Mastholte 02.04.17

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TSG Harsewinkel - HT Sportfreunde Senne 25 : 36

TuS Brockhagen - Spvg Steinhagen 20 : 23

TuS Nettelstedt - SC Westfalia Kinderhaus 16 : 16

LIT TRIBE GERMANIA - HSG Rietberg-Mastholte 19 : 14

HSG EURo - HSG Hüllhorst 21 : 22

TuS Eintracht Oberlübbe - TuS Lahde/Quetzen 32 : 30



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TSG Harsewinkel

1 Marie Rädler 16 Anja Westbeld

12 Anna-Lena Beißner 23 Teresa Kleinemeier

2 Luisa Darlath 5 Katharina Roggenland

3 Selina Borcherding 7 Catharina Windau

5 Lisa List 10 Laura Studt

6 Charlotte David 11 Rebecca Dirkorte

7 Michelle Ahnefeld 14 Sabrina Laumann

9 Antonia Liebsch 15 Karoline Scheck

10 Birte Haßfeld 20 Julia Friesen

13 Lisa Marie Brase 21 Lina Heveling

14 Anne Schubert 26 Patricia Hasse

15 Karina Schenkel 55 Rica Kruk

17 Katharina Gerzen 70 Carla Kruk

24 Julia Lampe 89 Marie Sophie Eggersmann

25 Johanna Merks

Trainer Trainer
Axel Kliver Manuel Mühlbrandt

Schiedsrichter
Frank Begemann

Ulrich Koch
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2. Herren

Spiel bei der HSG Espelkamp-Fabbenstedt (32:24)

Das Spiel gegen Espelkamp 
war für unseren Mannschafts-
geist und für den Klassenerhalt 
von enormer Bedeutung. Da wir 
durch einen Sieg den Abstand 
zum Tabellenkeller ein wenig 
vergrößern und gleichzeitig den 
Anschluss ans Mittelfeld halten 
konnten, standen wir unter sehr 
großem Erfolgsdruck.

Entsprechend schlecht star-
teten wir in die Partie. Wir standen 
komplett neben uns, die Deckung 
war quasi inexistent und wurde 
nur durch ein noch schlechteres 
Angriffsspiel getoppt. So stand 
es nach fünf Minuten schon 3:0 
für unsere Gastgeber und unsere 
Köpfe senkten sich bereits. Das 
konnte ja was werden!

Gottseidank rissen wir uns 
dann ein wenig mehr zusammen, 
es lief bei weitem noch nicht alles 
rund, aber immerhin kamen auch 
wir zu unseren ersten Toren. 
Nach dem 4:1 in der siebten Mi-
nute schafften wir es in Minute 12 
auf 5:5 gleichzuziehen. Trotzdem 
gelang uns das eher durch Ein-
zelaktionen als durch eine wirk-
lich Mannschaftsleistung. 

Bis zur Halbzeit war es auch 

wirklich kein schönes Spiel, keine 
Mannschaft konnte wirklich glän-
zen oder sich bedeutend abset-
zen. Wir trennten uns 12:14 zur 
Pause. Immerhin ein kleiner Vor-
sprung.

In der zweiten Hälfte starteten 
wir dann aber richtig durch! Wir 
konnten schnell ein Vier-Tore-Pol-
ster zwischen uns und Espelkamp 
bringen, so dass unsere Gegner 
nicht mehr wirklich gefährlich für 
uns werden konnten. Wir arbei-
teten auch viel besser als Mann-
schaftsverbund zusammen als in 
der ersten Hälfte. 

Dadurch zwangen wir die HSG 
zu schnellen Abschlüssen, die wir 
blocken und zu Kontern verwan-
deln konnten. In der 50. Minute 
waren wir bereits mit acht Toren 
in Führung, hier brannte nichts 
mehr an. Endstand 24:32! End-
lich wieder ein Sieg!

Besonders lobenswert ist in 
diesem Spiel Marian zu erwäh-
nen, der nach seiner Einwechs-
lung ein ums andere Mal wie eine 
Maschine durch die Espelkämper 
Abwehr rannte und nicht zu hal-
ten war! Das kann gerne so wei-
ter gehen!



Im Gedächtnis ist auch die letz-
te Aktion der Espelkämper gegen 
Dennis geblieben, der aus purem 
Frust in der letzten Minute stumpf 
aus der Luft gehobelt wurde. Hier 
hätte es durchaus eine rote Kar-
te gegen Espelkamp-Fabbenstedt 
geben können. 

Tore für Lahde: Marian „Ma-
schine“ Lübkemann (9), Chri-
stian Elbe (5/2), Mark Hinkel-
mann, Dennis Pahnke (je 4), Nils 
Römbke, Lennart Schmidt (je 3), 
Jan Aumann und Jan Frederic 
„Fredo“ Sander (je 2)

Euer Walter Sobchak

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (Bezirksliga Mi-Lü)

1. TuS Gehlenbeck 22 171 631 : 460 40 : 4
2. TSV Hahlen 2 22 67 612 : 545 33 : 11
3. TuS 09 Möllbergen 2 22 83 645 : 562 32 : 12
4. LIT TRIBE GERMANIA 3 22 67 586 : 519 30 : 14
5. HSG Porta Westfalica 2 22 13 580 : 567 25 : 19
6. TV Sachsenroß Hille 2 22 28 526 : 498 24 : 20
7. TuSpo Meißen 22 44 585 : 541 24 : 20
8. TuS Eintracht Oberlübbe 2 22 -16 539 : 555 22 : 22
9. HSG EURo 2 22 -22 597 : 619 19 : 25

10. HSG Hüllhorst 2 22 -59 469 : 528 17 : 27
11. TuS Porta Barkhausen 22 -91 536 : 627 13 : 31
12. TuS Lahde/Quetzen 2 22 -43 512 : 555 12 : 32
13. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 22 -92 553 : 645 9 : 35
14. TuS Hartum 22 -150 518 : 668 8 : 36







Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A-Mädel Dienstags 19.00 20.30 SZ Dietmar Prange,
Jonas SchäkelJg. 1998/99

B-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 GY
Nils Römbke

Jg. 2000/01 Donnerstags 19.00 20.30 SZ

C-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 HS Gerrit Marsch, Melissa 
Schmidt, Meike BulmahnJg. 2002/03 Freitags 17.30 19.00 GY*

D-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Sven Lablack,
Andrea GattnarJg. 2004/05

E-Mädel Dienstags 16.00 17.30 HS Manfred Herrmann,
Janina HeilmannJg. 2006/07 Mittwochs 16.00 17.30 SZ*

A-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1998/99

C-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Rüdiger Tebbel,
Gerrit SchmidtJg. 2002/03

D-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Sebastian Busch,
Niclas OwczarskiJg. 2004/05

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Timo Engelmann,
Anna-Lena KielJg. 2006/07

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ Anna Büsing,
Merle Uphoffab Jg. 2008

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, GS = Grundschule Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, 
GY = Gymnasium Petershagen, * = im wöchentlichen Wechsel



1. Herren

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

TuS Nettelstedt II
Samstag, 29. April 2017

Anwurf: 19.00 Uhr

Unser letztes Heimspiel
gegen

HT Sportfreunde Senne
Samstag, den 6. Mai 2017

Anwurf: 18.00 Uhr

1. Frauen

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

TuS Brockhagen
Freitag, 28. April 2017

Anwurf: 19.30 Uhr

Unser letztes Heimspiel
gegen

HSG Rietberg-Mastholte
Samstag, den 6. Mai 2017

Anwurf: 16.00 Uhr






